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Seit Ende 2001 gibt es Attac Karlsruhe, die Regionalgruppe des globalisierungskritischen Netz-

werks. Wir haben über 300 Mitglieder und weitere über 400 Menschen lassen sich regelmäßig 

über unsere Info-Mailingliste informieren. Hier ist schon die dritte Ausgabe unseres Newsletters, 

der aktuell über unsere Veranstaltungen, Aktionen, Themen informieren soll. In knapper Form 

und bei Bedarf mit weiterführenden links für alle die es genauer wissen wollen. Der Newsletter 

wird über die bisherige Mailingliste verschickt und ist auf unserer Homepage 

www.attac.de/karlsruhe zu finden. Interessante Lektüre wünschen wir und freuen uns über 

Rückmeldungen an karlsruhe@attac.de.  

 

1. Was uns beim Stammtisch so umtreibt – 12.02.2019 

Unsere Stammtische bringen mittlerweile viele verschiedene Menschen  zusammen. Gemeinsam 

nehmen wir Politik und Soziales, Ökonomie und Ökologie ins Visier. Egal, ob es um die „Gelb-

westen“ und deren unterschiedliche Ausprägungen in Frankreich und Deutschland geht, um die 

Schülerproteste "Fridays for Future", die sich für schnelleres Erreichen des Klimaschutzes ein-

setzen oder die nächsten Aktionen, die wir planen – vieles brennt uns unter den Nägeln und 

wird kontrovers diskutiert. Wir freuen uns schon, wenn auch ihr beim nächsten Stammtisch da-

bei seid. 

Wann: Dienstag 12.03.2019, 19.30 Uhr  

Wo:     Höpfner Burghof in der Haid- und Neu-Straße 18, 76131 Karlsruhe-Oststadt 

                     

2. Mitreißender Auftritt und harte Fakten – der Mokolé-Chor und die zwangsweise Öffnung 

afrikanischer Märkte 

Rund 150 Menschen kamen am 9.2.2019 in der Lutherkirche in Karlsruhe zusammen. Grund 

dafür waren zahlreiche Referate zu den sogenannten EPAs (Economic Partnership Agreements" 

der EU-Staaten, auch Deutschland, mit afrikanischen Ländern. Die Redner beleuchteten die Ein-

dimensionalität dieser Verträge, die z.B. die Ressourcen Ghanas, der Elfenbeinküste und Kame-

runs schonungslos ausbeuten. Der afrikanischen Märkte werden mit subventionierten Produkten 

aus der EU geflutet. Gleichzeit verschlechtern sich die 

Möglichkeiten regionaler Entwicklung und Integration. 

Doch bessere Lebensbedingungen sind möglich, wenn 

der Welthandel gerechter wird.  

Musikalisch umrahmt wurden die Beiträge durch den 

Mokoléchor aus Heidelberg, dessen afrikanische Musik 

und Rhythmen Lebensfreude und Hoffnung schenkten. 

Ein Abend, der nicht nur informierte und zum Nachden-

ken anregte, sondern auch Herz und Seele berührte.  

 

3. Aktionen, Impulsvorträge, Finanzen – Mitgliederversammlung von Attac Karlsruhe 

Immer vor oder nach Ostern findet die Jahresmitgliederversammlung von Attac Karlsruhe statt. 

Sie ist der Ort Bilanz zu ziehen, Pläne zu machen und in Kontakt mit unseren Mitgliedern und 

Interessierten zu kommen. Sie ist offen für alle. Neben den Berichten über unsere Aktivitäten 

und Planungen gibt es den Finanzbericht und Wahlen für die verschiedenen Aufgabenbereiche.  
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Die Einladung mit einer ausführlichen Tagesordnung geht bis Mitte März per Email an alles Mit-

glieder und ist dann auch im Internet zu finden: https://www.attac-

netzwerk.de/index.php?id=8780 Dort finden sich (ganz unten) auch die Protokolle der letzten 

Mitgliederversammlungen.  

Wir werden uns auch dieses Jahr wieder mit einem inhaltlichen Schwerpunktthema beschäfti-

gen, dieses Jahr voraussichtlich mit Industrie 4.0 und dem neuen 5G-Mobilfunkstandard. 

Wann:  Dienstag 2.4.2019, 19.00 Uhr 

Wo:       TafF, Belfortstr. 10, 76133 Karlsruhe   

 

4. Wochen gegen Rassismus in Karlsruhe – Wir sind dabei! 

Die Karlsruher Wochen gegen Rassismus sind eine kulturelle Ver-

anstaltungsreihe mit explizit gesellschaftspolitischem Auftrag und 

finden seit 2013 statt. Sie verstehen sich als ein Veranstaltungs-

format, das vorwiegend von gesellschaftspolitischen Initiativen 

und Gruppierungen getragen und inhaltlich ausgestaltet wird. Ko-

ordiniert werden die Wochen vom  Kulturbüro des Kulturamtes der 

Stadt Karlsruhe. In diesem Jahr beteiligt sich Attac an der De-

monstration.  

Wann:  Samstag 30.03.,14.30 Uhr 

Wo:  Start am Staatstheater, Hermann-Levi-Platz 1, 76137 

 Karlsruhe mit Abschlusskundgebung auf dem Marktplatz  

Weitere Infos unter 

https://www.karlsruhe.de/b1/kultur/interkultur/gegenrassismus.de  

 

5.  Ist Attac gemeinnützig? 

Der Bundesfinanzhof hat am 26.02.2019 entschieden, dass Attac nicht gemeinnützig sei, weil 

es nicht nur neutrale politische Bildungsarbeit mache, sondern auch Stellung beziehe und For-

derungen stelle. Es hat die Entscheidung zurück ans hessische Finanzgericht überwiesen. Dazu 

ein Kommentarauszug von Caroline Fetscher aus dem Tagesspiegel vom 26.02.2019:  

"Argumentativ steht die kaum nachvollziehbare Entscheidung auf tönernen Füßen. Die Bundesrichter des 

fünften Senats erklären, Attac wolle die politische Willensbildung und die öffentliche Meinung "im Sinne ei-

gener Auffassungen" beeinflussen und habe die Ebene der politischen Bildung verlassen. Grund für die Ein-

schätzung sollen Attac-Proteste gegen das Abholzen des Hambacher Forsts sein, gegen die EU-Troika, die 

Deutsche Bank oder Steueramnestien. Tatsächlich ist Attac keine Volkshochschule, sondern übt offen und 

radikal Kritik an den ökonomischen Verwerfungen der Globalisierung. Niemand muss mit jedem Ziel der Or-

ganisation einverstanden sein, um anzuerkennen, dass das in einer rechtsstaatlichen Demokratie ein legiti-

mes Anliegen ist. Missliebige Organisationen und Vereine finanziell unter Druck zu setzen ist bekannte Tak-

tik undemokratischer Regime und Bananenrepubliken. Wollen solche Staaten die politische Freiheit ohne 

allzu verdächtige Repressalien einschränken, nutzen sie mit Vorliebe Konstrukte, die Aktivisten finanziell in 

Bedrängnis bringen und deren Glaubwürdigkeit unterminieren. Gerade die radikalsten Attac-Mitstreiter wer-

den sich durch dieses Urteil dramatisch in ihrem Zorn auf den Kapitalismus bestätigt sehen." 

Weitere Infos unter   https://www.tagesspiegel.de/politik/bundesfinanzhof-ein-

alarmierender-angriff-auf-attac/24042124.html  

 

Wir lassen uns aber nicht unterkriegen – bitte unterstützt uns weiterhin.  

Engagierte Grüße 

Euer ATTAC-Karlsruhe Team 

 Ihr seid an weiteren (globalisierungs-) kritischen Themen über Karlsruhe hinaus interessiert? 

 Dann schaut gern in unserem "Tellerrand" vorbei. http://www.attac-netzwerk.de/index.php?id=77118  


